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e 7 J J J Jg F D m ä Teur ini weit1 Rinderhaut Mk 11 je Pfund Kalbshaut Mk 6,34 je Pfund Von unſerem e T wird ſeit einiger 3
n halle undö Umgegendö Schafbaut durchſchnittliche Kleindandelspreiſe für wehen nweiſenge Poſtauftrags und Nachnahme

Rindfleiſ von 8,15 Mt je Pfund it Ri Gunye und Niederl Indien wirdHalle den 28 Juni 1920 Kalbflei von 7,90 Mk je Pfund dienfſt mit Niederl r lungsturs für Poſtan3 Hammelfleiſch von 8,35 Mk je Pfund wieder aufgenommen te ine wie für Poſtann je i nicht aber ſolche von 10 Mk oder gar von 11 Mk Dieſe weiſungen iſt bis auf weiteres der benſationeller Aufmachung re 12 ſich weiter herabſetzen ſebard weiſungen nach den Niederlanden der Weingärten
bringen ausn ärtige Blätter wieder Miteilungen über die Auf die Häutepreiſe wieder anziehen dieſe ſtehen be Die Schulen und die Grenzſpende Aus Schülerinnen
ſtellung neuen Roten Armee und über Kommuniſten reits wieder über den angegebenen Mindeſtſätzen eiter laſſen ſchule erhielt die Grenzſpende von den Lehrern Fehr lich
pläne bei der nicht weniger als 300 000 Arbeiter mit 10870 ſich die Kleinhandelsfleiſchpreiſe ſenken wenn für das Schlacht ind Schülern den Betrag von 122,30 Mk Es wäre ſehr et

Maſchinengewehren 290 Flamme 7 i J n vaterländiſche Pflichtund 420 Geſchützen in Flammenwerfern 700 Minenwerfern wenn ſich auch andere Schulen für dieſeund 220 Qltzen in den Kampf rücken wollen um den kapi tn e einſetzen würden de uns dor3 taliſtiſchen Staat in Trümmer zu ſchlagen Die Sache wird auf 77 a T c Ein Rieſenroggenhalm von 2,50 Meter Länge wurde Un mm
zähen tige Entdecung die Aufſindung einem freundlichen Leſer heute früh gebracht Der Halm ſtammvo e im plänen die geheimer als geheim hätten blei von einem Felde in der Reideburger Flurben ſollen Selbſtverſtändlich ſpielt unſer Halle und Umgegend Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde die 2 r

r dabei wieder eine hervoragende Rolle Allein zwiſchen Hett wehr nach einem Grundſtüg der Leipziger Straße gerufen Rachſtedt und Eisleben ſo heißt es in der famoſen Mitteilung T rei ie W in das Depot zurückktehrenen 9000 Gewehre 200 ſchr ſchi i kurzer Tätigkeit konnte die Wehr in das Depe Lieg e eur n 200 ſchwere Maſchinengewehre ermit t Schaden iſt nicht entſtanden

e uſw e anies eiſ r e i 44 v 0 h n 5 Tſtaatsfetndlicher Elemente biidete am l Mai der Aera en t 92 gen er Zehrlings dem r i hen Dr
Sangerhauſen u d nr Flou in 9 z 41 S icheiner Dei ſorgezögling wurde heute früh auf den Eröllt Jten Kurier See rei Armee Wgoſengen d m v Liſte Die in Halle erſcheinenden Zeitungen erſ nachdem er r zuvor in einer am Hohen Weg belege
der Einteilung über Hunderte von Arbeiterbataillonen abge aller politiſchen Richtungen ſtehen leider 3 Saade ſieber e Lachftuhlbrandes wurde
ommen Dann folgt ein Table uf d ie Stärke der orga i ornn Pomendigkeit Schadenfeuer gung eines Danyſru d renniſierten Meter d n wiederum vor der Notwendigkeit ihre die Feuerwehr nach der Martinſtraße gerufen Die Entſtehung

S die Zahl der Maſchinengewehre der Flam Bezugspreiſe mit dem Beginn des neuen J urgeör orheiteg ers ſowie der verurſachte Schaden waren noch
J menwerfer Minenwerfer und Geſchütze eingezeich iſt Ham Il tolroc 2 höhe 2 ter Mar ni eſtsuſ i fole burg ſchießt was die Zahl der Mhhanensegehre nd GSeſgabe M Vierteljahres zu erhöhen u dieſer Maß ſ Ue erfall Jn vergangener Nacht wurde bier h Nanne

ert anbelangt dabei den Vogel ab 8000 Maſchinengewehre und nahme die wohl gleichzeitig im ganzen Student in Der land er e ſich erheblich verlest
100 Geſchütze aber auch Halle mit ſeinem Unterkommando Leipzig Deutſch Reiche einſetzen muß rden überfallen und mit einem Meſſer im Geſicht erkann ſich ſehen laſſen Die rote Armee Gruppe Halle zählt 40 000 Deutſchen tege einſeszen muz werde Er wurde in der Klinik verbunden an beim
Mann mit 300 Maſchinengewehren 70 Flammenwerfern und auch die halliſchen Zeitungen gezwungen Beim Baden r S w R i ger wohn
50 60 Geſchützen während all dieſen Kämpfern und Kampf durch die ganz bedeutenden Ert öhungen Baden in der freien Saale an der Rabeninſe iicht gefunden
mitteln nur 10 000 Mitglieder der Reichs Sicherheits und Ein i Durch die ganz J r hafter Klempner Die Leiche iſt bis jetzt noch ni
e e nrber re t u ſewt die Sſent l der Papier und der Materialienpreiſe l g d wiß ſch ſt in HalleWir finden es bedauerlich daß fortgeſetzt die Offent Nzzlichkeit mit ſolcher Senſationsmache behelligt wird Wenn man ſſ und der Löhne D ſ unſt u g en 71 m r
ſich die Sache recht anſieht iſt es doch wirklich keine Entdeckung Um den Beziehern ein Bild der Lage Stadttheater Heute Montag abends 748 Uhr aelangt Meyer

ärti Dienstag Abonnement zur Aufherauszubekoinmen daß die Kommuniſten den gegenwärtigen v in der ſich die Zeitur be beers Oper Die Afrikanerin im Dienstag Abom h NüStaat beſeitigen und nach dem Muſter der ruſſiſchen Bolſchewiſten zu geben in Der ſtch Die Zeitungen Be führung Dienstag abends 6 Ahr Die Meiſterſinger von
ein neues Deutſchland aufrichten wollen Wenn die Herrſchaften finden ſoll an wenigen Beiſpielen die berg Für dieſe Aufführung iſt Herr Kammerſänger rin
die Macht dazu hätten machten ſie das heute lieber als morgen h h Plaſchke als Hans Sachs gewonnen worden Mittwoch EmilisDas gehört nun mal zu dem n dieſer gemeingefährlichen ungeheure Verteuerung der h Kern ereert der R Zeng atarentte Wer
Wirrköpfe Der Senſationsartikel ſagt alſo in dieſer Hinſicht Druckereimaterialien Papier und Farbe Konzer Konzert der Robert Franz Sing Akademiezrundſätzlich nichts Neues l d er Papi Leitung von Profeſſor Alfred Rahlwes Soliſten a Hor
t Und r rrſhliß er n ſo nuß ſ gezeigt werden i e vie Vahresreltee n War W el Wrammtſerkennan ſie für reichlich übertrieben anſehen Waffen ſind noch in ier dJri es S r Ierheblichen Mengen in den Händen von Ziviliſten Das ſt eine b Papier koſtete D n e etwa gelten am Sonnabend zur Aufführung des Luſtſpiels Als ich

n Tatſache die jedes Kind weiß Aber es muß als gänzlich aus 20 Pfg das Kilo Jm Jahre 1919 betrug noch im s Sonntag n r
geſchloſſen gelten daß die Kom iſte er ſonſtige links üff Sonnt abend ,Die Meiſterſinger von NRürnberge tale Gegpren über Was W dieſen ger lten Weh der Preis un Juni 100 Pfa n September im Sehdrich Konſervaterium Die Wieder
verfügen Daß in irgend einem tollen Kopf ein Armeeaufſtel 130 Pfg im Dezember 200 Pfg im Jahre holung iſt für MRittwoeg 30 d angeſetzt en r e
lungsplan wie er in der Mitteilung verzeichnet ſteht ausgeheckt 1920 i S M M im Saaltheater des Konfervatoriums Jntereſſenten erhalten2 rn 920 im Januar 205 Pfg im März n 2 Dreworden iſt braucht nicht beſtritten zu werden Schon im vorigen e z d m d Eintrittskarten im SekretariatFZJrpahre haben wir ſelbſt wiederholt derartige Pläne in Händen 340 Pfg und ſeit dem 1 Mai 410 Pfg Bad Wittekind Vor einem großen Zuhörerkreiſe konzertiert
gehabt Ja dem einen war ſogar eine ſchwarze Liſte aller der Es iſt ſonach ſeit 1914 eine mehr als in Bad Wittekind das Philharmoniſche Orcheſter unter der Lei

9 hervorragenden Perſonen beigefügt die beim Ausbruch eines r J tung der Gaſtdirigentin Ludmila Gehrecke die es nicht nuPutſches zuerſt um die Ecke gebracht werden ſollten Nicht mit zwanzigfache Verteuerung des Papieres verſtand das Orcheſter ſtramm im Zügel zu halten ſondern aud
l Vulver und Blei oder mit Stahlgeſchoſſen ſollte das geſchehen eingetreten den einzelnen Jnuſtrumentengruppen erhebliche Klangſchönheite

ohn ſondern die Kommuniſten wollten ſich dazu der Schuſterahle be r Ah abzugewinnen Die bedeutungsvolleren Werke wie z B dieMk dienen n an ren W h v W d Druckfarbe ſtellte ſich vor dem Kriege Huvertüre z Oper Der Freiſchütz von Weber a enfür die Kommuniſten die uns damals in die Hände gelangte a G fti i G zu Egmont von Beethoven und der wuchtige Fackeltanz vonzu leſen Wenn hier auf den Kommuniſtenputſch von Sanger Il auf 40 Pfg das Kilo und ſtieg bis Ende l Meyerbeer bewieſen das Das Wiener Temperament der ge
h r a ilitariſchr W R Nog r e yees j 1919 nach und nach auf 280 Pfg Jn j ſchätzten Dirigentin aber offenbarte ſich beſonders bei der Wieder
Beiſpiel der militäriſchen Macht ſtaatsfeindlicher emente ſo Preis irn gabe des Marſches Deutſche Eichen von Blatzheim ſowie in denſollte ſich dieſer Anfus für jeden Denkenden von vornherein ver Velem Jahre betrug der Preis im Januar Roſen aus m Süden von Skegag Sämtliche Vorträge wur
a e e nen n 380 Pfg im März 780 Pfg und ſeit dem den durch ſtarken Beifall belohnt der die Dirigentin zu Zugaben

r J 7 J Mai iierten ein paar Stunden die dortige Bürgerſchaft die der ener Mai 1100 Pfg 11 Mark das Kilo veran e lrgt igkeits K in Wittekind Der trübe Hi l
hen Leitung entbey d wahmen dann ſchleunigſt Rei I s I Wohltätigkeits Konzert in Wittekind r trübe Himmel hatI r dag Dewahn er ne bar ſi Das bedeutet eine achtundzwanzigfache wohl manchen abgehalten am Sonnabend nachmittag hinzupil

zut e paar v fette Surger Miene m en ihnen entgegen Erhöhung des Preiſes gegenüber der Zeit gern zu unſerem ſtädtiſchen Solbad Wittekind und dort den
hurr er mir e e Lrwrieſeſzg rt t v Weiſen des Philharmoniſchen Orcheſters zu lauſchen Das iſt zuWir wurben es fur er prietzlich halten wenn man ſchließlich r vor dem Kriege n bedauern im Jntereſſe derer die ſich einen wunderſchönen Nach

aufhörte mit derartigen Geſchichten über deren Urſprung wir v mittag mit einer ſehr gut ausgewählten Konzertfolge haben entheute blichtlich nicht er auslaſſen die n ähnlicher Weiſe ſind alle anderen eben kaſſen es iſt aber noch viel mehr zu pedauern im Intereſſe
on dienen Gege ehe an ehe re Leere ſachlichen Koſten Metalle Oel Licht Kraft der aus Elſaß Lothringen vertriebenen Deut

al nen 95ege 30 3 r v e r t J 7 r fmoiſtoeführen Die Behörden mögen pflichtgemäß auf dieienigen die Porti Telegramm und Telefongebühren 5177 ar 295 das r ren n
zum Umſturz hetzen und offen und heimlich die neue Revolution geſtiegen T du War I Kus die r denvorbereiten ein wachſames Auge haben und im gegebenen Mo M r n tage ſels d t enment energiſch zufaſſen Aber im übrigen ſoll man die Bevölke Die halliſchen Zeitungen ſetzen in ihre i u a r e le er e ftzw Da r den
in Nute ſahen Nachwerten deren Zwed recht durchſchtig 9 Leſerſchaft das Vertrauen daß ſie die Oſſenkache Oper arrdbens in der Unterwelt Selde hen e

iſt in Ruhe laſſen T J en T S ne J erSvingenden Gründe vie zur Sevanſſozung See m e le e See See
Sofosrtige Vorauszahlungen auf öas Reichsnotopfer der Bezugspreiſe Veranlaſſung geben an lerie der Pilgerchor und das Lied an den Abendſtern aus dem

u e 8 r wer ßuſor S t 9 gNach dem Geſetz über das Reichsnotopfer ſind vorteilhafte erkennen und richten an ſie die höfliche Tannhäufer Strauß zum Tanze locender Walzer Roſen aus
Vorguszahlungen auf die Steuerſchuld auch s Ver z dem Süden Namen wahllos herausgegriffen um nur einigekg n n e vier Abgabe walich Weſonders günſti r Bitte den Zeitverhältniſſen Rechnung zu nennen und doch bezeichnend Und dazu dufteten berauſchend
den Steuerpflichtigen nd die Veſtim z tr die Linden duftete das Grün aller Bäume Gegen Abend ſtahlenSteuerpflichtigen ſind die Beſtimmungen über die r zu tragen c o tzahlungen Fär die bis zum 30 Juni 1920 in 6 l ſich ſogar ein paar ſchüchterne Sonnenſtrahlen leiſe durch diezahlungen Für die bis zum 30 Juni 1920 in bar gezahlten Wolken und vergoldeten die vom Regen feuchten Blätteretrans werden 8 z H Wiren ung Zeit d S bis Fs koſten vom 1 Juli ab J e M31 Dezember 1920 bar gezahlten Beträge 4 v H als Vergütüng Die Meiſterſinge Nürnberg h bei der Wiedemer Dies Rorgusz non Jannen i de un 90 teiſterſinger von Nürnberg ſahen auch bei der Wiederen n wye S n en Znnen ten der S v die Halliſche Allgemeine Zeitung holung am Sonnabend ein ausverkauftes Haus Es ließ ſich ſo

r rn vergen e ergünſtigung trägt alſo bis zum Mk den M t gar durch die fürs große Publikum bisweilen doch reichlich breite30 Juni ſtatt 100 M werden 92 M gezahlt ab 1 Juli bis U on Analnyſenader des 1 Aufzuges in ſei Genußfreudigkeit nicht31 Dezember ſtatt 100 M werden 96 M gezahlt Die Bar Analyſenader des 1 Aufzuges in ſeiner Henußfreudigkeit nichehe j ei ick ſtö ſo de ſ eis für diezahlungen werden durch die Reichsbankſtellen die eine ent die Halliſchen Rachrichten D ß Slhugre t Des er We im e r I geb

Du gſ o egenc t d 7 J 4prechende Duittung ausſtallen entgegengenommen l die Hulliſche Zeitung 50 üch erhobenen Forderung gerade dieſes Wagnerwerk im Stadt
Die Quittung legt dann der Steuerpflichtige ſpäter bei der 2 mal täglich e l theater aufzuführen Dabei ſtand die Vorſtellung noch nicht mal

Begleichung ſeiner Steuerſchuld dem zuſtändigen Finanzamte vor ünſti S de Wh r d 4 r unter einem günſtigen Sterne denn Hans Rudolf Waldburgs braucht wohl nicht darauf hingewieſen zu werden daß Kriegs die SaaleZeitung 50 der als Gaſt den Walther von Stolzing ſang vermochte wohl
enleihen die an Zahlungsſtatt gegeben werden keine Bar S mal täglich äußerlich durch ſeine ſtattliche Erſcheinung für den jungen Ritter
zahlungen ſind Die Anngahmeſtellen für die Kriegsanleihen wer das Volksblatt aus Franken einzunehmen blieb ihm indeſſen ſtimmlich allzuvielden noch näher beſtimmt Wer aber jetzt ſchon zahlen will kann olfs e ſchuldig als daß er etwa für eine Anſtellung in Halle in Frage
el bei einem Hauptzollamte einreichen Die Zahlung an die käme Waldburgs Tenor war nämlich ganz baritonal gefärbt

2 6 z 3 9 2 heichsbankſtellen kann auch durch Vermittlung jeder Bank erfolgen Verlag der l cher auf h r Sor d zu
T ſi R ſchwachen e auf zeigte zu wenig endes ſinnur Vermeidun h ſſe liches Metall um zu erwärmen wurde vielmehr oft derSur Herineidung allzuhoher Fleiſchpreiſe alliſchen Allgemeinen Feitung ark gaumig daß z B das herrliche Am ſtillen Herde wir

göt n rer de Die r b Er g kungslos blieb und das ſonnige Weſen Stolzings überhaupt nichtung der Produktionskoſten notwendig gewordene Erhöhung nüge trach teder Schlachtviehpreiſe hat in vielen Kommzinalverbänden zu Verlag der Halliſchen Kachrichten eibgend zur Geltung kam n Anbe t der ſonſt aufgewandten

Itriehpr r ine e he hätte ſich die Jntendanz wirklich für ſämtliche Auffüheiner ungerechtfertigt hohen Feſtſetzung der Kleinhandelsfleiſch rungen einen guten Ritter ſichern ſollen Den Beckm ſſer gabpreiſe geführt Dieſe hängt damit zuſammen daß die ange Verla der Halliſchen eitun 2 meſfer g2lieferten Schlachttiere nicht ſtreng nach ihrem Ernährungszuſtand 5 Kammerſänger Ernſt Otto Deſſan voller Sicherheit als zuund der vorausſichtlichen Schlachtäusbeute in die zugehörigen v d S it 4 nächft etwas blutloſen reſervierten Sonderling deſſen Gallig
Klaſſen gebracht und danach bezahlt werden ſondern daß die er ag er aale Hei ung keit und innere Ohnmacht ſich erſt allmählich zur gehörigen Bitter
Klaſſifizierung zu gut geſchieht d h daß Tiere die nach ihrer keit entwickelten Die ſcharfe Deklamation und das gewandteganzen Beſchaffenheit in die Klaſſe gehören als Tiere be Verlag des Volksblattes Spiel kamen der Leiſtung außerdem ſehr zuſtatten Beſondere
wertet werden und Tiere die in die Klaſſe gehören als Anerkennung aber verdient Fritz Kerz mann dafür daß er trotzTiere AI Tiere gibt es zur Zeit nicht dieſe kommen erſt Jndisvpoſition mit aller Energie für den Hans Sachs eintrat Der3 Herbſt auf den Markt wenn von den Fettweiden die beſten r c ätzenswerte Kothner Georg Weſterhagens ſei ſchließlichTiere verkauft werden Für die Einreihung in die verſchiede t ebenſowenig vergeſſen wie Euauf f gen Alberts Hervorragenderen Schlachttierklaſſen muß ein Ernährungszuſtand zugrunde ge David und die ſchöne Orcheſtergeſamtleiſtung Oskar Braun
legt werden dem ein beſtimmtes vorausſichtliches Schlachtgewicht i tentſpricht und zwar bei Rindern bei der Hrachtgewich vieh nicht was dern unberechtigt iſt für jede Klaſſe der r r e e ggt

loſe 50 55 wi ſtarre Höchſtpreis ſondern durch Aushandeln der i noch ein Quäntchen mehr zündende GlutAh ia c Proz Schlachtgewicht Werte des einzelnen Tieres entſprechende a u r Apollo Am Donnerstag den 1 Juli
ß Kiaſſe 42 46 tet ird Komm dienen feſtgeſesten Klein Metre r S rettenSeſcanſchaft dag Koölnerc Klaſſe 55 41 w andelspreiſen noch die beſſere Qualität die nach Inkrafttreten Gaſt er ſeinen Einzug halten und zwar wirdc der neuen Schlachtviehpreiſe wieder erfreulicherweiſ zur An ſie r piel mit der Aufführung der Operette Gigri

J Nachdem die Schlachtviehpreiſe erhöht worden find nun das lieferung gelangt dann wird die leider notwendig gewordene Er einleiten
gntereſſe des Konſumenten dadurch gewahrt werden daß beim höhung der iachtviehpreiſe erträglicher empfunden werden Brunrterts Dienstag den 29 Juni abends 726 Uhr
Ankauf des Schlachtviehes nach dieſen Geſichtspunkten klaſſifi als bei der jetzigen an vielen Orten unangenehm hoch erfolgten ſindet großes Konzert ausgeführt vom Philharmoniſchen
ziert und bezahlt wird Dann ergeben ſich ſelbſt bei den niedrig Kleinhandelspreisf ien in letzter geit erzielten Häutepreſen Vit 750 je Pfund l durg 22 sſeſt S D gpenleigs wer unter perſönlicher Leitung des Herrn Obermußkmeiſter
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Cebensmittel Kalenöer
Städtiſcher Verkauf von Fleiſch und Wurſtkonſerven und Roßgoulaſch in der Zatcniſaule am Dienstag den 29 Juni Zuge

laſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 18 001 bis 27 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr
und die Jnhaber der Nummern 27 501 bis 37 000 nachmittags von
2 bis 6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines kann an
Haushalte mit einer Perſon eine Kilodoſe Fleiſch und
konſerven an Haushalte mit zwei Perſonen eine 1 Kilodoſe Roß
goulaſch und an Haushalte mit drei Perſonen eine Kilodoſe
Fleiſch und Wurſttonſerven und eine 1 Kilodoſe Roßgoulaſch uſw
abgegeben werden Der Verkaufspreis für eine Kilodoſe
Fleiſch und Wurſtkonſerven beträgt 5 Mk und für eine 1 Kilo
doſe Roßgoulaſch 11 Mk Die Roßfleiſchkonſerven ſind auf dem
ſtädtiſchen Schlachthofe und unter ſtädtiſcher Aufſicht hergeſtellt
worden Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Städtiſcher Verkauf von Bratfett kein flanzenfett in der
Talamtſchule am Dienstag den 29 Juni Zugelaſſen zum Ein
auf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Num
mern 72 501 bis 78 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jn
haber der Nummern 78 501 bis 84 500 nachmittags von 2 bis 6
Uhr Es kann an jede Perſon eines Haushaltes s Pfund zum

von 9 Mk für das 0 Pfund abgegeben werden Der
ebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereitzu

halten
Srödtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Diens

tag den 29 Juni Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber
der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 30 001 bis 32 500 vor
mittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 32 501
bis 33 500 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Es können an jede
Perſon eines Haushaltes 70 Gramm zum Preiſe von 60 Pfg ab
gegeken werden Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abge
zähltes Geld iſt bereitzuhalten

Städtiſcher Verkauf von Trockenei 4 Sonderverteilung in
der Talamtſchule am Dienstag den 29 Juni Zugelaſſen zum
Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den
Nummern 72 501 bis 78 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die
Jnhaber der Nummern 78 501 bis 84 500 nachmittags von 2 bis

Uhr Es können an jede Perſon eines Haushaltes 50 Gramm
zum Preiſe von 4 Mk abgegebe werden 50 Gramm Trockenei
entſprechen der Güte von 5 Eiern Der Lebensmittelſchein iſt
vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Städtiſcher Verkauf von Malzeztrakt an Kinder bis zu zwölf
Jahren in der Talamtſchule am Dienstag den 29 Juni Zuge
laſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der
mit den Nummern 18 001 bis 27 500 vormittags von 8 bis 12
Uhr und die Jnhaber der Rummern 27 501 bis 37 000 nachmittags
von 2 bis 6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines kann
an jedes Kind bis zu 12 Jahren eine Doſe zum Preiſe von 4,30
Mark abgegeben werden Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Halle den 28 Juni 1920 Der Magiſtrat
Anordnung

Auf Grund des S 5a der Mieterſchutzverordnung vom 22 Juni
1919 R G Bl S 591 in Verbindung mit S 9 der Wohnungs
mangelverordnung vom 23 September 1918 R G Bl S 1143
and auf Grund der mit Zuſtimmung des Reichsarbeitsminiſteriums
widerruflich erteilten Ermächtigung des preußiſchen Miniſters für
Volkswohlfahrt vom 21 Juni 1920 II 6 2757 wird hiermit

angeordnet daß vorläufig bis zum 30 Septemver 1921 die Voll
treckung von Räumungsurteilen einſtweiligen Verfügungen und

rgleichen im Saalkreiſe von der Zuſtimmung des Kriesmiet
einigungsamtes abhängig iſt

Halle den 25 Juni 1920
Der Kreisausſchuß des Saalkreiſes Ad Thiele

Provinzial Nachrichten
S Querfurt 27 Juni Der Altertums undVerkehrsverein im Kreiſe Querfurt will die

Baſtei Dicker Heinrich an der Schloßbrücke in Querfurt die
er in Pacht nahm zu einem Kreismuſeum ausbauen

Döbeln 28 Juni Ueberfluß an r
Der Stadtrat wird ſeine Kartoffeln nicht los Er hat ſich
jetzt entſchloſſen die noch vorhandenen Kartoffelvorräte zum
Freie von 12 Mark für den Zentner zu verkaufen Die
Kartoffeln ſind wie er bekannt gibt friſch ausgeleſen und
gut abgekeimt Auch iſt noch ein Vorrat nicht abgekeimter
Kartoffeln vorhanden der zum Preiſe von 6 Mark für den
Zentner e werden ſoll

44 Köthen 27 Juni Verſtaatlichung desPolytechnikums Der anhaltiſche Staat plant die
Uebernahme unſeres Friedrichs Polytechnikums Auch die
anhaltiſche Bauſchule in Zerbſt die mit großen Geldſchwie
rigkeiten zu kämpfen hat will der Staat in eigene Verwal
tung nehmen Der anhaltiſche Landtag wird demnächſt dar
über beraten

Bernburg 27 Juni Ueber 200000 Mark
Pacht erbrachte allein die Ausbietung der Hartobſtplan
tagen unſeres Kreiſes Und das trotzdem die Pächter
75 Prozent der Ernte die kurz vor dem Pflücken von Sach
verſtändigen geſchätzt wird an den Kreis abgeben müſſen
Der Preis dafür wurde auf 60 Pfg für das Pfund Früh
birnen 70 Pfg für Wirtſchaftsäpfel und Herbſtbirnen
90 Pfg für Daueräpfel und 40 Pfg für Pflaumen feſtgeſetzt

Quedlinburg 27 Juni Ankauf des Schloſſes
Unſere Stadtgemeinde die in zwei Jahren ihr tauſendjäh
riges Stadtjubiläum begeht iſt mit dem Staat in Verhand
lungen getreten um das alte Schloß anzukaufen Es ſoll
darin ein Muſeum eingerichtet werden Die Mittel ge
denkt man durch eine Lotterie aufbringen zu können

O Aus der Altmark 27 Juni Großer Abbruch von
Ziegeleien Jn den letzten Wochen ſind in der Altmark
18 Ziegeleien abgebrochen worden die ſeit längerer Zeit wegen
Kohlenmangel ſtillgelegen haben Die Maſchinen und das Stein
und Holzmaterial das ſich beim Abbruch ergab iſt infolge der
günſtigen Koniunktur für Bauſtoffe und Maſchinen zu einem weit
höheren Preiſe verkauft worden als die Ziegeleien zu bauen und
einzurichten gekoſtet haben

Rübeland 27 Juni
iſt die neue Halteſtelle Rübeland Ort dem Verkehr über
geben Dem Publikum iſt hierdurch die größte Bequemlich
keit geſchaffen da die Hermannshöhle von der Halteſtelle
aus in zwei Minuten zu erreichen iſt

Neue Halteſtelle Heute

handel Gewerbe und Verkehr
Die Kaligewerkſchaft Wilhelmshall in Anderbeck

erhielt vom Oberbergamt e die Genehmigung ihr
6 106 715 Quadratmeter großes Steinſalzbergwerk Wil
helmshall in zwei ſelbſtändige Bergwerke aufzuteilen

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
Finſterwalder und DeſſauWörlitzer Bahn ſind am 26 6
zur Verladung von Braunkohlen BraunkohlenBriketts

aßpreßſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5767 Wagen
zu je 10 Tonnen Ladegewicht nicht geſtellt 2

Die Züchter von Rübenſamen haben ſich unter dem
Namen Verband deutſcher Rübenſamenanbauer mit dem
Sitz in Aſchersleben zu einem Jntereſſenverband zu
ſammengeſchloſſen der die bedeutendſten Züchterfirmen
Deutſchlands umfaßt Den Vorſtand bilden Ritterguts
beſitzer Dr Eckert in Auerſtedt Gutsbeſitzer Hanſe in
apive Domänenpächter Hörning auf Domäne Wendel
tein bei Roßleben Rittergutsbeſitzer Karl Helm inanisroda Gutsbeſitzer Ritter in Badeborn Anhalt

utsbeſitzer Weitzel in Thondorf Rittergutsbeſitzer
Wendenburg in urg Gutsbeſitzer Weidemann in
Sargſtedt

Neue Jntereſſen Gemeinſchaft im Bankgewerbe Wie wir
hören wird das auf dem Kalimarkte mit an führender Stelle
ſtehende Bankhaus Gebr Dam mann in Hannover ſeine Be
ziehungen zu dem Hamburger Platz dadurch erweitern daß es
mit der ſeit vielen e en dort dere Bankfirma
Rodrigo de Caſtro welche dem Handel in Vergwerkswerten eben
falls beſondere Sorgfalt widmet in engſte Fühlung tritt Die
Jnhaber der genannten beiden Firmen werden unter Uebernahme
der Aktiven und Paſſiven der Firma Rodrigo de Caſtro mit
Wirkung ab 1 Juli 1920 ein neues Bankgeſchäft unter der Firma
Rodrigo de Caſtro Gebr Dammann Co in Hamburg errichten
Als perſönlich haftender Geſellſchafter wird außerdem der Schwager
der Jnhaber des Hannoverſchen Bankhauſes Aſſeſſor a D Dr
Otto H Hanns Hamburg in die neue Firma eintreten

Die Bleiſtifte werden noch teurer Der Verband der Blei
ſtiftfabriken teilt uns zu dieſer Notiz mit daß die Aufſchläge auf
400 Prozent für die feinſten Blei und Kopierſtifte und auf
650 Proeznt für die übrigen Artikel nicht wie irrtümlich geſagt
war auf 550 Proz erhöht wurden

Deutſches Silber für Holland Nach engliſchen Meldungen
hat die deutſche Regierung ſoeben bei holländiſchen Banken
60 000 Kilogr Silber hinterlegt Deutſche Privatbanken haben
Silber im Werte von 15 Millionen auf einer holländiſchen Bank
deponiert

Preisſturz am Seidenmarkt in der Schwe Jn
folge des franzöſiſchen Einfuhrverbotes für Seide aus
der Schweiz ſind die Preiſe plötzlich bis zu 50 Proz
gefallen Man befürchtet daß in nächſter Zeit von jünge
ren und nicht ſehr kapitalkräftigen Seidenhäuſern Zah
lungseinſtellungen erfolgen werden

Mitteldeutsche Privat Bank Ar G Filiale Poststr
Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr l Fernspr 6676

12 Fernspr 1382 1383 1692 Ausführung alier bank
mässigen 6esohäfte

Amtliche Brkanntmachungen

Ortsſtatut
für die

ſtädtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule zu Halle
Auf Grund der Fs 120 127 139 i 142 150 154 der Reichs

gewerbeordnung in Faſſung der Bekanntmachung vom 26 7 1900
27 12 1911 R G Bl S 871 f 2042 139 ſowie des Geſetzes

om 1 Auguſt 1909 betreffend die Erhebung von Beiträgen für
die gewerblichen und kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen Geſ
S S 733 wird nach Anhörung beteiligter Gewerbetreibender
ind kaufmänniſcher Angeſtellter und unter Zuſtimmung der Stadt
zerordneten Verſammlung für den Bezirk der Stadtgemeinde
Halle nachſtehendes Ortsſtatut erlaſſen

Schulpflicht
S 1 Alle im Gemeindebezirk beſchäftigen männlichen kauf

männiſchen Angeſtellten ſowie Hilfsverſonen des Handelsgewerbes
velche Kontorarbeiten verrichten insbeſondere auch Schreiber
ſind ſofern ſie das 18 Lebensjahr noch nicht vollendet haben
verpflichtet die hieſige ſtädtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule
zu den vom Magiſtrat feſtgeſetzten Tagen und Stunden zu be
ſuchen und an dem Unterrichte teilzunehmen

Die Schulpflicht beginnt ſechs Tage nach dem Eintritt in
einen gewerblichen Betrieb ſie gilt als erfüllt wenn der Schul
flichtige drei Schuljahre die Fortbildungsſchule mit Erfolg be
jucht hat Hat der Schulpflichtige innerhalb dieſer Zeit das Ziel
der Fortbildungsſchule nicht erreicht ſo bleibt er ſchulpflichtig
bis zu deſſen Erreichung längſtens bis zur Vollendung des
18 Lebensjahres

Bei eintretender Arbeitsloſigkeit wird die Schulvpflicht nicht
anterbrochen
Der Pflicht Unterricht wird erteilt an Werktagen im Sommer
zalbjahr zwiſchen 7 Uhr morgens und 6 Uhr abends im Winter
halbjahr zwiſchen 8 Uhr morgens und 6 Uhr abends Arbeits

27 Schulzeit zuſammen dürfen acht Stunden nicht über
ſchreiten
S 2 Befreit iſt von der Verpflichtung zum Beſuch der
tädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule

1 wer den Nachweis führt daß er diejenigen Kenntniſſe und
Fertigkeiten beſitzt die das Lehrziel der Anſtalt bilden
ob der verlangte Rachweis als geführt zu erachten iſt ent
ſcheidet der Schulvorſtand

2 wer eine Jnnungs oder eine andere Fortbildungs oder
Fachſchule beſucht ſofern der Unterricht dieſer Schule von
der höheren Verwaltungsbehörde als ein ausreichender Er
ſatz des Unterrichts in der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fort
bildungsſchule anerkannt ſt

3 wer eine öffentliche Handelsſchule mit mindeſtens 1 jähr
Lehrgang oder eine höhere Handelsſchule mit mindeſtens
1 jähr Lehrgang mit Erfolg beſucht hat

Wer eine öffentliche Handelsſchule mit 1 jähr Lehrgang mit
Erfolg beſucht hat iſt verpflichtet die Fortbildungsſchule zwei
Jahr lang während der Hälfte der für die übrigen Schüler feſt
geſetzten Stunden zu beſuchen

Außerdem können von der Verpflichtung zum Beſuche der
Fortbildungsſchule durch den Schulvorſtand ſolche Perſonen be
freit werden die wegen geiſtiger oder körperl Gebrechen zum
Schulheſuch ungeeignet ſind

Verwaltung der Schule
S 3 Die Verwaltung der Schule wird durch einen Schul

vorſtand geführt deſſen Zuſammenſetzung durch Gemeindebeſchluß
geregelt wird

Pflichten der Arheitgeber
s 4 Die Arbeitgeber haben
1 von jeder Annahme auch wenn ſie zur Probe lgt

innerhalb ſechs Tagen oder von jeder Entlaſſung von ſchul
pflichtigen Perſonen innerhalb drei Tagen der Geſchäfts
ſtelle der Fortbildungsſchule mündlich oder ſchriftlich An
zeige zu erſtatten und die Schulpflichtigen bei der Annahme 1

gleichzeitig anzuweiſen ſich ſofort in der genannten Ge
ſchäftsſtelle zur Einſchulung zu melden

2 den Schulpflichtigen die zu einem geordneten Schulbeſuch
nötige freie Zeit zu gewähren ſie insbeſondere ſo zeitig
von der Arbeit zu entlaſſen daß dem Unterrichtsbeginn
eine wenigſtens einſtündige Arbeitspauſe im Betriebe
vorangeht und ſte zum pünktlichen und regelmäßigen Be
ſuch der Schule anzuhalten

3 wenn ein bei ihnen wohnender Schulpflichtiger wegen
Krankheit die Schule nicht beſuchen kann hierüber zur
nächſten Unterrichtsſtunde eine Beſcheinigung mitzugeben
oder wenn die Krankheit länger dauert innerhalb ſechs
Tagen die Beſcheinigung darüber der Geſchäftsſtelle der
Fortbildungsſchule einzureichen auf Verlangen des
Schulleiters oder des Lehrers iſt über die Erkrankung eine
ärztliche Beſcheinigung beizubringen

4 auf Antrag des Schulleiters oder des Lehrers über den
Grund der Verſäumniſſe der bei ihnen beſchäftigten Schul
pflichtigen Auskunft zu erteilen

Pflichten der Eltern oder Vormünder
8 Die Eltern und Vormünder haben
1 ihre zum Beſuch der Fortbildungsſchule verpflichteten

Söhne oder Mündel zum vünktlichen und regelmäßigen
Schulbeſuch anzuhalten

2 für die Beſchaffung der vorgeſchriebenen Lernmittel zu
ſorgen Bedürftige Schüler erhalten die erforderlichen
Lernmitel von der Schule geliefert Ueber die Voraus
ſetzungen der Bedürftigkeit d im Streitfalle der
Schulvorſtand unter Ausſchluß des Rechtsweges

3 der Geſchäftsſtelle der Fortbildungsſchule innerhalb drei
Tagen Mitteilung zu machen wenn ein bei ihnen wohnen
der Schulpflichtiger wegen Krankheit die Schule nicht be
ſuchen kann auf Verlangen iſt über die Erkrankung
eine ärztliche Beſcheinigung beizubringen

4 bei einem Wegzuge aus der Stadt Halle den Schul
pflichtigen unter Vorlegung der polizeilichen Abmelde
beſcheinigung binnen drei Tagen bei der Geſchäftsſtelle der
Fortbildungsſchule abzumelden und auf Erſuchen des
Schulleiters jede gewünſchte Auskunft über den Schul
pflichtigen zu erteilen

Beurlaubung
s 6 Die Beurlaubung Schulpflichtiger für einzelne Stunden

oder für längere Zeit erfolgt nur aus dringenden Gründen
Anträge auf Befreiung ſind ſchriftlich unter Darlegung der

Gründe dem Schulleiter ſo rechtzeitig einzureichen daß dieſer
nötigenfalls in der Lage iſt die Entſcheidung des Schulvorſtandes
einzubolen Der nachträgliche Nachweis daß die geſchäftliche
Verhinderung nicht zu umgehen war findet nur in ſolchen Fällen
Berückſichtigung in denen vorherige Entſchuldigung nachweisbar
nicht möglich war

Pflichten der Schüler
s 7 Zur Sicherung eines regelmäßigen Schulbeſuchs wie

einer guten Ordnung und eines gebührlichen Verhaltens in der
Fortbildungsſchule haben die Schüler die Beſtimmungen der für
die Fortbildungsſchule erlaſſenen Schulordnung zu befolgen

Zuwiderhandlungen werden nach den in der Schulordnung
feſtgelegten Beſtimmungen geahndet

Beiträge der Arbeitgeber zu den Koſten der Schule
S 8 Als Beitrag zu den Unterhaltungskoſten der le

ſind ohne Rückſicht auf die Dauer der n an des Schul
pflichtigen für jeden Pflichtſchüler halbjährlich 15 Mk im voraus
an die Gemeindekaſſe zu zahlen

Die Arbeitgeber dürfen S unter keinenUmſtänden auf die bei ihnen Beſchäftigten und zum Beſuche der
Fortbildungsſchule Verpflichteten oder deren Eltern abwälzen

Die Beiträge werden von dem Arbeitgeber erhoben der den
Schulpflichtigen in dem Schulhalbjahre zu erſt beſchäftigt Für
Schüler die im September oder März in die Schule eintreten
iſt iür das laufende Schulhalbjahr kein Beitrag zu entrichten

Bei nachgewieſener Bedürftigkeit des Zahlungsspflichtigen
37 der Beitrag ganz oder teilweiſe vom Schulvorſtand erlaſſen

werden
Die Arbeitgeber find verpflichtet dem Schulleiter auf Er

fordern zu beſcheinigen ſeit welchem Tage die bei ihnen be
ſchäftigen Schulpflichtigen in ihrem Betriebe tätig ſind

Die Beiträge unterliegen gemäß S 90 des Kommunalabgaben
geſetzes vom 14 7 1893 der Beitreibung im Verwaltungszwangs

verfahren
Die Einlegung von Rechtsmitteli gegen die Heranziehung zu

Beiträgen richtet ſich nach den entſprechenden Vorſchriften für die
Abgaben der Gemeinden

Freiwilliger Schulbeſuch und freiwillige Unterrichtskurſe
8 9 Perſonen des Handelsſtandes die nach dieſen Ve

ſtimmungen zum Schulbeſuch nicht verpflichtet ſind können auf
Wunſch zur Teilnahme am Unterricht der Fortbildungsſchule auf
jederzeitigen Widerruf vom Schulvorſtande zugelaſſen werden

Je nach Bedarf können freiwillige Unterrichtskurſe für Pflicht
und freiwillige Schüler eingerichtet werden

Dieſe in Abſatz 1 und 2 bezeichneten Schüler ſind den Be
ſtimmungen der Schulordnung unterworfen und haben das vom
Schulvorſtande feſtgeſetzte Schulgeld halbjährlich im voraus zu
entrichten Bei nachgewieſener Bedürftigkeit kann das Schulgeld
teilweiſe oder ganz erlaſſen werden

Strafbeſtimmungen
S 10 Eltern Vormünder und Arbeitgeber die den ihnen

in dieſen Beſtimmungen auferlegten Pflichten entgegenhandeln
oder wiſſentlich unwahre Angaben machen werden nach s 150
Ziffer 4 der Reichsgewerbeordnung in der Faſſung der Bekanni
machung vom 26 7 1900 R G Bl S 871 mit Geldſtrafe bis
z ſage ſt oder im Unvermögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen

eſtraft
Schulpflichtige die gegen dieſe Beſtimmungen und gegen die

Schulordnung verſtoßen werden wenn nach dem Ermeſſen des
Schulleiters die in der Schulordnung vorgeſehenen Schulſtrafen
nicht ausreichen ſofern nicht nach den geſetzlichen Beſtimmungen
eine höhere Strafe verwirkt iſt mit Geldſtrafen bis zu 10 Mk
oder im Unvermögensfalle mit einem Tage Haft beſtraft

S 11 Dieſes Ortsſtatut tritt mit dem Tage der Veröffent
lichung in Kraft

Halle den 12 Dezember 1919 Der Magtſtrat

55

Genehmigung des Bezirksausſchuſſes vom 21 Januar 1920
B A 91 und vom 29 Mai 1920 B A 1548

Vekanntmachung
über die Abänderung des Ortsſtatuts betreffend die Krankenfür
ſorge für die ſtädtiſchen Beamten ſowie für die Lehrer und Leh
rerinnen an ſtädtiſchen Schulen vom 24 Januar 1914 9

Durch Gemeindebeſchluß vom 28 Mai/14 Juni 1920 iſt im
8 1 obenbezeichneten Ortsſtatuts die Zahl 5000 durch 15 000
erſetzt worden ſodaß die Krankenfürſorge alle ſtädtiſchen Beamten
und Lehrverſonen bis zu einem regelmäßigen Dienſteinkommen von
15 000 Mark jährlich umfaßt

Der MagiſtratHalle den 23 Juni 1920

Bekanntmachung
Jn Abänderung der Bekanntmachung vom 20werden die Preiſe für Brennholz mit Wi

folgt feſtgeſetzt
ab Lager Hafen für Verbraucher

1 Zentner ungeſchnitten 12,00 Mk

Mai

geſpalten alſo ofenfertig 13,50
ner und mehr 50 Pfennig pro Zentner Ermäßigung Knüppel
holz an zentnerweiſe Bezieher 9,00 Mk pro Zentner

Halle den 25 Juni Die Ortskohleuſtelle

rkung ab heute wie

t Haus bis zu 1,50 Mk
mehr pro Zentner 1 Zentner Fiön Wubel Mk 1 e
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